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Threnodie

Auch wenn süß der Flieder blüht, 

Ist mein Herz gebrochen.

Wenn ich’s durch die Straße tret, 

Wird es dann noch pochen?

Wenn nun einer nähm Reißaus, 

Würd ich was vermissen?

Tränenlippen, so sieht’s aus, 

Will ein jeder küssen.

Hat man traurig durchgewacht, 

Strahlt das Auge greller;

Arme in der dunklen Nacht 

sind gewöhnlich heller.

Wehre ich dem Gast die Lust, 

Trage Schwarz beflissen,

Bloß weil’s heißt, die leere Brust 

Sei das weichre Kissen?

Bloß weil’s Herz beim Brechen klirrt, 

Hört’s nicht auf zu stammeln.

Jeder Gockel unbeirrt

Will die Scherben sammeln. 

Pfeift wer beim Vorübergehn, 

Würd’s den Schlaf mir rauben? 

Halb soll er mich lügen sehn – 

Halb soll er mir glauben.
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Nach Mitternacht

Mein leises Lied erklingt nicht mehr, 

Und wach lieg ich und schau

Ins Schwarz, wart auf die Wiederkehr 

Vom altbewährten Grau.

Oh, traurig ist die Winternacht 

Und traurig dumm das Lied;

Und traurig weiß man, wenn man wacht,

Dass neu ein Tag erblüht.
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Die falschen Freunde

Sie streichelten mich sanft und mild. 

Sie kannten eine Kur:

»Die Zeit heilt Schmerz, tobt er auch wild, 

Die Zeit dämpft einen Schwur.«

Sie waren lieb und gut und still 

Und flüsterten dabei:

»Wenn dir das Herz bricht im April, 

Erholt es sich im Mai.«

Sie kannten manch erholtes Herz, 

Sie waren alt und klug.

Doch ich erkannte auch im Schmerz, 

Das war nur Lug und Trug.

Das dumme Zeug vom Monat Mai, 

Hab bitter ich quittiert;

Auch Juni war schon fast vorbei, 

Bevor mein Herz kuriert.
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Der Schürzenjäger

Der Tod ist mein Liebster, ihn hab ich erkoren, 

So launisch und stürmisch und wild, wie er ist.

Er bricht mir das Herz, und dann lässt er mich schmoren – 

Der Tod, jung und froh, der hat mich nicht vermisst.

Sie hören mich klappern beim rastlosen Hasten. 

Von mir bekam niemand sonst je einen Kuss.

In Samt und in Seide wollt ich bei ihm rasten –

Der Tod, jung und falsch, machte kurzerhand Schluss.

Längst träge das Blut, das einst stürmisch und hitzig, 

Erkaltet und glatt meines Bräutigams Bett;

Geduldig sein Pfeifen erwartend, so sitz ich –

Der Tod, jung und stolz, übersieht mich komplett.

Ich muss wohl mit Hängebrust hier auf ihn lauern,

Ich muss mich gedulden, bis bucklig ich bin,

Ich muss wohl im Schaukelstuhl elend versauern: 

Der Tod ritt von dannen – was hin ist, ist hin.

Mein Herz hängt am Streuner, der will mich nicht stützen. 

Er war nur ein Meister im schäkernden Spiel –

Er küsste, versprach viel und ließ mich dann sitzen, 

Ritt fort mit der Maid, die ihm besser gefiel.
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Ein sehr kurzes Lied

Einst – ich war noch jung und treu – 

Blieb traurig ich und leer;

Einer brach mein Herz entzwei, 

Und das war wirklich schwer.

Liebe ist ein Griff ins Klo. 

Liebe lässt uns leerer.

Einst brach ich ein Herz so roh; 

Das wiegt wohl noch schwerer.
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